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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Silke Seif (CDU) vom 16.02.26 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Hamburg-Haus: Bleibt die Elternschule Eimsbüttel während der Sanie
rungsarbeiten für Familien geöffnet? 

Einleitung für die Fragen: 
Als öffentliche Einrichtung und Stadtteilkulturzentrum hat sich das Hamburg-
Haus im Doormannsweg 12 seit seiner Eröffnung im Jahr 1965 als zentrale 
Anlaufstelle für viele Menschen im Bezirk Eimsbüttel entwickelt. Die Einrich
tung bietet für alle Altersgruppen und Schichten vielfältige Angebote und Raum 
für Begegnungen zur Verfügung. Vereine und Gruppen können kleine und 
große Versammlungsräume nutzen. Damit haben auch verschiedene Selbst
hilfe-, Tanz-, Musik-, Theater- und Sportgruppen, Chöre, Gesprächskreise  
oder auch Modelltauschbörsen eine festen Anlaufpunkt. So nutzen mehr als 
80 feste Nutzergruppen die Räumlichkeiten im Hamburg-Haus (vergleiche 
https://t1p.de/4i5we). 
Ein Seniorentreff, ein Mädchenzentrum, ein Café von Alraune, eine öffentliche 
Bücherhalle sowie die Elternschule Eimsbüttel runden als feste Institutionen 
das Angebot für Alt und Jung ab. Mehr als 250.000 Menschen kommen im 
Jahr, um die zahlreichen Angebote zu nutzen (vergleiche https://t1p.de/4i5we). 
Seit 2024 wird das denkmalgeschützte Gebäude barrierefrei und energetisch 
saniert. Diese Sanierungsarbeiten finden im laufenden Betrieb statt, sodass 
die Angebote zum Teil nur eingeschränkt zur Verfügung stehen (vergleiche 
https://t1p.de/y7kjz). 
Aktuell sollen die Räume der Elternschule ab Ende Februar saniert werden. 
Laut einer kleinen Mitteilung auf der Website der Elternschule wird das Ham
burg-Haus nicht geschlossen, stattdessen stehen nur die von den Sanierungs
arbeiten betroffenen Räume „eine Weile nicht zur Verfügung“ (vergleiche 
https://elternschule-eimsbuettel.de/).  
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Elternschulen sind zentrale, niedrigschwellige Anlaufstellen der Familienbildung und  
-beratung. Sie unterstützen (werdende) Eltern sowie Erziehungsverantwortliche früh
zeitig dabei, ihre Erziehungs-, Beziehungs- und Versorgungskompetenzen zu stärken 
und den Familienalltag sicher zu gestalten. Als offene, freiwillig nutzbare und sozial
raumorientierte Angebote fördern sie Austausch, Orientierung und Vernetzung und tra
gen dazu bei, Entwicklungsrisiken von Kindern früh zu erkennen und passende Unter
stützung und Hilfen zu vermitteln. Durch vielfältige Bildung-, Beratungs- und Begeg
nungsangebote schaffen Elternschulen verlässliche Orte, an denen Familien Unterstüt
zung, Information und Austausch finden – und leisten damit einen wichtigen Beitrag zu 
gesundem Aufwachsen, Chancengerechtigkeit und wirksamem Kinderschutz. Die Pla
nung der Angebote der sozialräumlichen Infrastruktur und damit auch der Angebote der 
Elternschulen obliegt den Bezirksämtern und wird auf Basis der fachlich-inhaltlichen 
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Regelungen der entsprechenden Globalrichtlinien der zuständigen Fachbehörde reali
siert (Globalrichtlinie GR J 2/2022; Handlungskonzept Elternschulen). 
Die umfassende Sanierung des Hamburg-Hauses Eimsbüttel wurde erforderlich, da die 
Bausubstanz in weiten Teilen marode war. Von Beginn an wurde die Sanierung unter 
der Prämisse geplant, den laufenden Betrieb des Hauses – soweit möglich – aufrecht
zuerhalten. Diese Herangehensweise hat die Komplexität des Projekts erheblich  
erhöht, da Sanierungsarbeiten im Bestand stets mit unvorhersehbaren Herausforderun
gen verbunden sind. Insbesondere werden bei der Öffnung von Bauteilen häufig  
zusätzliche Mängel sichtbar, deren Beseitigung für einen sicheren und reibungslosen 
Betrieb nach Abschluss der Sanierung unerlässlich ist. 
Es war zu keinem Zeitpunkt geplant, den Betrieb der Elternschule Eimsbüttel während 
der Sanierungsarbeiten einzustellen. Im Zuge der ersten Bauabschnitte traten jedoch 
unerwartete Probleme an den Heizungsanlagen und Stromverteilungsnetzen auf, die 
eine umfassende Prüfung auch im Bereich der Elternschule erforderlich machten. Dabei 
wurde ein deutlich größerer Sanierungsbedarf in den Flächen der Elternschule festge
stellt als ursprünglich angenommen. Die damit verbundenen, erheblich erhöhten 
Lärmemissionen und die notwendigen baulichen Maßnahmen machten es erforderlich, 
kurzfristig die Entscheidung zur zeitweisen Schließung der Elternschulräume zu treffen, 
digitale Formate anzubieten, Seminarräume im Hamburg-Haus zu nutzen und ein Aus
weichquartier zu suchen. Die Suche nach einem Ausweichquartier dauert noch an. 
Die Sicherheit der Nutzerinnen und Nutzer sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hat bei allen Entscheidungen, einschließlich der temporären Schließung der Räumlich
keiten, oberste Priorität. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt: 

Frage 1: Ab wann genau können die Räume der Elternschule Eimsbüttel von 
den Mitarbeitern sowie den Eltern und ihren Kindern nicht mehr  
genutzt werden (falls kein exaktes Datum angegeben werden kann, 
bitte Monat und Jahr aufführen)? 

Frage 2: Bis wann einschließlich sollen die Räume der Elternschule Eimsbüttel 
saniert werden und ab wann sollen die sanierten Räume der Eltern
schule wieder nutzbar sein (falls keine exakten Zeiträume angegebe
nen werden können, bitte jeweils Monat und Jahr aufführen)? 

Frage 3: Bleibt die Elternschule Eimsbüttel trotz der Sanierungsarbeiten im 
Hamburg-Haus geöffnet, sodass die zahlreichen Kurse ohne Ein
schränkungen im Doormannsweg weiterhin stattfinden können? 
Falls ja, welche alternativen Räume stehen der Elternschule zur Ver
fügung? 
Falls ja, finden alle Kurse bis zum Abschluss der Sanierungsarbeiten 
statt und falls nein, welche Kurse müssen während der Sanierungs
arbeiten ausfallen (bitte detailliert auflisten)? 
Falls nein, warum stehen der Elternschule Eimsbüttel vor Ort keinen 
Ersatzräume zur Verfügung (bitte detailliert begründen)? 

Frage 4: Falls für die Kurs-Angebote der Elternschule Eimsbüttel während der 
Sanierungsarbeiten im Hamburg-Haus keine Ersatzräume zur Verfü
gung stehen, hat das Bezirksamt Eimsbüttel Vorsorge getroffen und 
an alternativen Standorten Räumlichkeiten für die Kurs-Angebote  
organisiert? 
Falls ja, wo finden die Kurse der Elternschule Eimsbüttel während der 
Sanierungsarbeiten alternativ statt (bitte die genaue Adresse bezie
hungsweise gegebenenfalls die verschiedenen Adressen der Ersatz
räume auflisten)? 
Falls ja, finden alle Kurs-Angebote wie gewohnt statt? 
Falls nein, warum nicht (bitte die betroffenen Kurse einzeln auflisten)? 

https://www.hamburg.de/resource/blob/37920/6709eec63374173650535f3ebb7275da/globalrichtlinie-2-2022-vom-8-3-2022-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/36504/19608c8469549bfa187768484d4d6986/handlungskonzept-elternschulen-data.pdf
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Antwort zu Fragen 1 bis 4: 
Der Betrieb in den bisherigen Räumen der Elternschule kann bis zum 28. Februar 2026 
aufrechterhalten werden. Die Sanierung der Räume soll am 1. März 2026 beginnen. 
Die Räume können nach der Fertigstellung voraussichtlich ab dem 18. Mai 2026 wieder 
durch die Elternschule genutzt werden. 
Die Bereitstellung von Ersatzflächen für die Angebote der Elternschule ist ein zentrales 
Anliegen und wird bereits intensiv geprüft und umgesetzt. Bisher können zwei Räume, 
Raum 13 und Raum 14, in bestimmten Zeitfenstern als Ausweichräume innerhalb des 
Hauses genutzt werden, dies führt jedoch zu Angebotseinschränkungen. 
Für die stattfindenden Kurse wird ein sich wöchentlich änderndes Belegungskonzept 
erstellt. 
Folgende Kurse werden entfallen: 
- Musik und Entspannung für Eltern und Babys, dienstags 12.35 Uhr 
- Café mit Musik, mittwochs 15.15 Uhr 
- Stilltreff, mittwochs 12.00 Uhr 
- Babymassage, mittwochs 10.00 Uhr 
- Babytreff sechs bis 14 Monate, mittwochs 10.00 Uhr 
- Babytreff drei bis zehn Monate, mittwochs 11.30 Uhr 
- Babytreff sechs bis zwölf Monate, donnerstags 10.00 Uhr 
- Yoga für Schwangere, dienstags 17.30 Uhr (fällt 1x aus) 
- Babytreff null bis sechs Monate, donnerstags 10.00 Uhr 
- Am 6. März entfallen alle Kurse 
- In der Zeit vom 16. März bis 20. März entfallen alle Kurse von 10.00 Uhr bis 20.00 

Uhr. 

Vorbemerkung: Falls das Bezirksamt Eimsbüttel der Elternschule Eimsbüttel bis zum 
Stichtag 16.02.26 noch keine Ersatzräume an alternativen Standor
ten zur Verfügung gestellt beziehungsweise angeboten hat, kommt 
das einer Schließung gleich. Damit können die Kurse mit Start der 
geplanten Sanierungsarbeiten im März bis auf Weiteres nicht mehr 
stattfinden. 

Frage 5: Wird das Bezirksamt Eimsbüttel bis zum Start der geplanten Sanie
rungsarbeiten im März für die Elternschule Eimsbüttel Ersatz-Räume 
an alternativen Standorten suchen, um die Schließung der Eltern
schule zu verhindern? 
Falls ja, bis wann sollen entsprechende Ersatz-Räume planungssi
cher für die Elternschule zur Verfügung stehen? 
Falls ja, wird das Bezirksamt sicherstellen, dass alle laufenden und 
bereits geplanten Kurse stattfinden können? 
Falls das Bezirksamt keine alternativen Räume anbietet wird, warum 
nicht (bitte detailliert begründen)? 

Antwort zu Frage 5: 
Die Anmietung der ehemaligen Kita Armbruststraße ist in Prüfung, entsprechende  
Ersatz-Räume ebenfalls. Sofern entsprechende Räume gefunden werden, können  
geplante Kurse umgesetzt werden. 

Frage 6: Wenn die Elternschule Eimsbüttel aufgrund fehlender Räumlichkeiten 
schließen muss, wie lange muss die Elternschule geschlossen blei
ben (falls kein exaktes Datum angegebenen werden kann, bitte  
Monat und Jahr aufführen)? 

Antwort zu Frage 6: 
Siehe Antwort zu 1 bis 4. 
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Frage 7: Wenn die Elternschule Eimsbüttel aufgrund fehlender Räumlichkeiten 
ab Ende Februar schließen muss, wurden die Mitarbeiter sowie die 
betroffenen Eltern und ihre Kinder über die Schließung informiert? 
Falls ja, wann genau? 
Falls ja, in welcher Form wurden die Mitarbeiter informiert? 
Falls ja, in welcher Form wurden die Eltern, die laufenden Kurse  
besuchen oder einen Kurs in den nächsten Monaten gebucht und  
bezahlt haben, informiert? 
Falls ja, steht die Information über die Schließung der Elternschule 
und dem Wegfall der Kurse öffentlich zu Verfügung und wo? 
Falls nein, warum nicht (bitte detailliert begründen)? 
Falls nein, wann werden die Mitarbeiter sowie die betroffenen Eltern 
offiziell informiert? 

Antwort zu Frage 7: 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden am 6. November 2025 über mögliche und 
am 5. Februar 2026 über die konkreten Pläne der Schließung informiert. 
Am 5. Februar 2026 fand eine Präsenzveranstaltung im Hamburg-Haus statt, in der 
über die Sanierung, einschließlich der Notwendigkeit einer vorübergehenden Räumung 
der Flächen zur Durchführung der Sanierungsarbeiten informiert wurde. Entsprechende 
Informationsveranstaltungen zum Sachstand des Projekts mit allen Nutzerinnen und 
Nutzern finden vierteljährlich statt. Zudem werden die Nutzerinnen und Nutzer und  
damit auch die Nutzerinnen und Nutzer der Elternschule regelmäßig über die Home
page über die Sanierungsarbeiten informiert. Über die konkrete temporäre Schließung 
der Räumlichkeiten der Elternschule, digitale Alternativformate, als auch über alterna
tive Angebote in Seminarräumen im Hamburg-Haus, werden die Nutzerinnen und Nut
zer umfassend informiert, sobald die Alternativanmietung geprüft wurde und die Termi
nierung des alternativen Kursangebots abgeschlossen ist. 

Frage 8: Wenn die Elternschule Eimsbüttel aufgrund fehlender Räumlichkeiten 
ab Ende Februar schließen muss, werden den betroffenen Eltern und 
ihren Kindern, die einen laufenden Kurs besuchen, Alternativen  
angeboten? 
Falls ja, in welcher Form und wo? 
Falls nein, warum nicht (bitte detailliert begründen)? 
Falls nein, erhalten die betroffenen Eltern anteilig die bezahlte Kurs
gebühr zurück? 

Frage 9: Wenn die Elternschule Eimsbüttel aufgrund fehlender Räumlichkeiten 
ab Ende Februar schließen muss, werden den betroffenen Eltern und 
ihren Kindern, die einen Kurs gebucht haben, der demnächst begin
nen soll, Alternativen angeboten? 
Falls ja, in welcher Form und wo? 
Falls nein, warum nicht (bitte detailliert begründen)? 
Falls nein, erhalten die betroffenen Eltern die bezahlte Kursgebühr 
zurück? 

Antwort zu Fragen 8 und 9: 
Neben den angebotenen Kursen in den in Antwort zu 3. beschriebenen Ausweichräu
men gibt es weitere Elternschulen im Bezirk Eimsbüttel und Angebote der Familienbe
ratung, die genutzt werden können. Wenn die Elternschule Eimsbüttel aufgrund fehlen
der Räumlichkeiten ab Ende Februar schließen muss und den betroffenen Eltern und 
ihren Kindern, die einen laufenden Kurs besuchen oder künftig einen Kurs besuchen 
wollen, keine Alternativen angeboten werden können, erhalten betroffene Eltern die  
bezahlte Kursgebühr zurück. 
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Frage 10: Viele der Mitarbeiter der Elternschule Eimsbüttel sind Honorarkräfte, 
die im Falle einer Schließung der Elternschule kurzfristig ihren  
Arbeitsplatz verlieren. Wie viele Mitarbeiter hat die Elternschule Eims
büttel insgesamt und wie viele sind davon auf Honorarbasis tätig? 
Wurden den betroffenen Mitarbeitern alternative Angebote unterbrei
tet? 
Falls ja, wann haben die Honorar-Kräfte alternative Angebote erhal
ten? 
Falls nein, warum nicht (bitte detailliert begründen)? 
Falls nein, wie will das Bezirksamt sicherstellen, dass Honorar-Kräfte, 
die während der Schließungsphase eine andere Arbeitsstelle finden, 
zur Elternschule zurückkehren, damit die bisherigen Kurs-Angebote 
auch künftig vollumfänglich stattfinden können (bitte detailliert  
begründen)? 
Falls nein, wurde den betroffenen Mitarbeitern ein finanzieller Aus
gleich für den absehbaren Honorarausfall angeboten und wenn das 
nicht der Fall ist, warum nicht (bitte detailliert begründen)? 

Antwort zu Frage 10: 
Es handelt sich um eine Elternschulleitung, eine Bürokraft und 28 Honorarkräfte. Die 
Honorarkräfte haben Anfang Februar alternative Angebote erhalten. Das Bezirksamt ist 
bestrebt, einer möglichen Abwanderung von Honorarkräften während der Schließzeit 
vorzubeugen. Wo es möglich ist, werden den Honorarkräften alternative Beschäfti
gungsangebote unterbreitet. Im Honorarvertrag ist festgelegt, dass nur geleistete  
Arbeitsstunden vergütet werden. 

Vorbemerkung: Sanierungsarbeiten werden, wie andere Bautätigkeiten auch, mit  
einem langen zeitlichen Vorlauf geplant. Damit müsste auch der Start 
der Sanierungsarbeiten der Räume der Elternschule dem Bezirksamt 
und allen weiteren beteiligten Akteuren seit geraumer Zeit bekannt 
sein. Das gilt insbesondere, wenn die Sanierungsarbeiten im laufen
den Betrieb stattfinden sollen und die Arbeiten deshalb in verschie
denen Bauphasen ablaufen müssen. 

Frage 11: Warum hat das Bezirksamt Eimsbüttel trotz entsprechender Kenntnis 
über die Bauphasen nicht frühzeitig die Öffnung der Elternschule 
Eimsbüttel trotz Sanierungsarbeiten sichergestellt? 

Antwort zu Frage 11: 
Siehe Vorbemerkung. 
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